
Südosteuropa-Gesellschaft, Widenmayerstr. 49, 80538 München 
Telefon (089) 2121540, Telefax: (089) 2289469, E-Mail: info@sogde.org, www.sogde.org 

 

 

 

 Ungarisches Institut München e. V. 

 

 

 

Europa-UnionMünchen  Generalkonsulat von Ungarn   

Mitwirken am Europa der Bürger      München 
           

  

 

Wir laden Sie herzlich ein zum Vortrag von 
 

EU-Kommissar für Bildung, Kultur, Jugend und Sport 
 

Herrn Dr. TIBOR NAVRACSICS 
 

„Auf der Suche nach einer Zukunftsperspektive: 
Europäische Jugend in Zeiten von Umbruch und Flüchtlingskrise“ 

 
(Vortrag und Diskussion in englischer Sprache) 

 
am Montag, 29. Februar 2016, 18:30 Uhr 

im Museum Fünf Kontinente, Maximilianstraße 42, 80538 München  
 

 
Zum Thema: Arbeitslosigkeit, unsichere Arbeitsverhältnisse und drohende Armut sind in vielen Län-
dern Europas (insbesondere im Süden und Südosten des Kontinents) die drängendsten Sorgen von 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Unzufriedenheit mit dem Zustand der demokratischen Ver-
hältnisse und Apathie sind häufige Folgen, ebenso wie der Wille zur Emigration. Die Abwanderung der 
gut ausgebildeten jüngeren Menschen (Braindrain) verstärkt vielerorts die Probleme. Die Zielländer 
dieser Migration sind heute weitgehend identisch mit den Aufnahmegesellschaften der neuen Flüch-
tlingsbewegungen aus Syrien und andern Krisenstaaten. Sie stehen dadurch vor ganz besonders 
großen Herausforderungen. Der Vortrag wagt eine Bestandsaufnahme und sucht nach denkbaren 
Lösungen. Wie können Bildungswesen und Arbeitsmarkt für die neuen Herausforderungen fit gemacht 
werden? Wie lässt sich Mobilität gezielt fördern? Wie kann die Inklusion junger Menschen in die politi-
schen Entscheidungsstrukturen gefördert werden? 
 
Dr. Tibor Navracsics (* 1966) ist seit November 2014 EU-Kommissar für Bildung, Kultur, Jugend und 
Sport. Er studierte Rechtswissenschaften und erwarb 1993 die Befähigung zum Richteramt. Danach 
lehrte er am Lehrstuhl für Politikwissenschaft der Corvinus Universität Budapest, 1997-2001 an der 
EötvösLoránd Universität Budapest, wo er 1999 in Politikwissenschaften promovierte. 1998-2002 
leitete er in der ersten Regierung von Viktor Orbán die Hauptabteilung für Presse und Kommunikation 
im Büro des Ministerpräsidenten. 2006 wurde er im Komitat Veszprém ins ungarische Parlament ge-
wählt, dessen Mitglied er bis 2014 war, bis 2010 als Vorsitzender der Fidesz-Fraktion. In der zweiten 
Orbán-Regierung bekleidete er 2010-2014 das Amt des Ministers für Verwaltung und Justiz und war 
zugleich stellvertretender Ministerpräsident. Vor seiner Ernennung zum EU-Kommissar war er in der 
dritten Orbán-Regierung Minister für Außenwirtschaft und Auswärtige Beziehungen. 
 

Im Anschluss an die Veranstaltung laden wir Sie ein zu einem kleinen Empfang. 
 
Eintritt frei. Anmeldung bitte spätestens 25. Februar mit beiliegendem Formular per Post, Fax oder 
Email. 


